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VERANSTALTUNGEN 

ÄRZTENOTDIENST 

ABFUHRTERMINKALENDER 

Marktplatz St. Martin: DI Matthias Hatschek 
Dorfplatz in Karlsbach: Anna und Herbert Peham  

Ennsbach: Maria und Franz Fischl 

Herzliches Dankeschön an die Weihnachtsbaumspender! 





Weihnachten steht vor der Tür und wieder neigt sich ein 
arbeitsreiches und erfolgreiches Jahr dem Ende zu. 
Auch im Jahr 2023 ist in unserer Marktgemeinde einiges 
passiert! Ein Jahr, in dem für unsere liebens– und 
lebenswerte Marktgemeinde wieder wichtige Vorhaben 
und Projekte geplant und umgesetzt werden konnten. 
 
Landtagswahl 2023 
Im Jänner wurde der Landtag neu gewählt. Danke an 
alle GemeindebürgerInnen, die von ihrem Wahlrecht  
Gebrauch gemacht haben.  
 
Gesundheit 
Herr Dr. Paul Feldbacher hat im Juli 2023 die Ordination  
von Dr. Csaisich in St. Martin am Ybbsfelde übernom-
men. Die Räumlichkeiten der bestehenden Arztpraxis 
wurden adaptiert und um eine optimale Versorgung 
gewährleisten zu können, bleibt die Hausapotheke in 
St. Martin bestehen. 
Wir freuen uns, dass die medizinische Versorgung in 
unserer Gemeinde somit gesichert werden konnte. 
 
Straßensanierung 
Nach mehrjähriger Bautätigkeiten konnte dieses Jahr die 
Straßenverbreiterung Richtung Mehlberg mit den 
Asphaltierungsarbeiten fertig gestellt werden. Je nach 
Fahrbahnzustand und Dringlichkeit werden laufend  
Gemeindestraßen saniert. Auch für das kommende Jahr 
ist wieder eine Straßenerweiterung geplant. 
 
Bewegungspark entstand 
Dieses Jahr entstand in unserer Gemeinde ein Bewe-
gungsangebot für Jung und Alt, für Kinder, Eltern und 
Großeltern - kurz gesagt, für ALLE.  
Die Grundpfeiler dieses Angebots sind das Training der 
Koordination, Motorik sowie der Kondition und natürlich 
der Spaß an der Bewegung 
Ein herzliches Dankeschön nochmals an Vizebürger-
meister Rainer Aichinger, den Gemeinderäten Markus 
Rester, Reinhold Neuhofer und Bernhard Schmutzer,  
Jonathan Hohlbein seitens der Naturfreunde sowie unse-
ren Bauhofmitarbeitern für die tatkräftige Mithilfe bei den 
Aufstellungsarbeiten. 
Im Zuge der Arbeiten rund um den Bewegungspark  
entstand auch die Idee unsere „Outdoor-Klasse“ bei der 
Volksschule neu zu pflastern.  
 
Wildholzrechen 
Im Jahr 2023 starteten auch die Bauarbeiten eines Wild-
holzrechens beim Martinsbach. Im Falle eines Hochwas-
sers dient dieses Bauwerk aus Holz, Material zurückzu-
halten. Im Zuge dieser Arbeiten wird auch eine neue 
Brücke über den Martinsbach errichtet. 

Kindergartenzubau 
Aufgrund der NÖ Kindergartenoffensive ergibt sich die 
Notwendigkeit, den Kindergarten zu erweitern. Der Zu-
bau von zwei Kindergartengruppen mit zugehörigen Ne-
benräumen wurde dieses Jahr beschlossen. Die Bauar-
beiten haben bereits gestartet. Die Fertigstellung dieser  
Kindergartenerweiterung ist für Ende August 2024  
geplant.  
 
Subvention Feuerwehren 
Ein großes Anliegen ist mir auch immer die finanzielle  
Unterstützung unserer freiwilligen Feuerwehren in unse-
rer Gemeinde. Dieses Jahr wurden wieder die Kosten für 
den Ankauf persönlicher Schutzausrüstung übernommen 
und der Ankauf einer Tragkraftspritze für die Feuerwehr 
Ennsbach gefördert. 
 
Umweltförderungen 
Um Schritte für eine umweltfreundliche Lebensweise zu 
setzen, förderte die Marktgemeinde St. Martin-Karlsbach 
auch im Jahr 2023 wieder viele alternative Heizungsan-
lagen. Informieren sie sich zu dieser Gemeindeumwelt-
förderung am Gemeindeamt oder auf unserer Homepage 
unter www.st-martin-karlsbach.gv.at. 
 
Auch zwei „VOR-Klimatickets-Metropolregion“ werden 
wieder angekauft, welche von GemeindebürgerInnen 
gratis für einen Tag ausgeborgt werden können.  
Da dieses Angebot in den letzten Jahren sehr gut ange-
nommen wurde, beschlossen wir im Gemeindevorstand, 
auch für das Jahr 2024 wieder Jahreskarten anzukaufen.  

 
Ein herzliches Dankeschön gilt auch den Gemeindebe-
diensteten für die hervorragende Arbeit und allen 
Gemeindemandataren für die gute und konstruktive 
Zusammenarbeit. Entscheidungen und Vorhaben 
wurden stets sachlich mit der bestmöglichen Entwicklung 
für unsere Gemeinde getroffen. 
 
Zum Schluss gilt mein DANK auch unseren Feuerweh-
ren mit ihren Kommandos und Mitgliedern, allen Verei-
nen mit deren Obleuten und Vorstandsmitgliedern sowie 
jedem Einzelnen, der ehrenamtlich seine Ideen und die 
dafür notwendige Zeit einbringt. 

Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche Weihnachts-
zeit, sowie viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr! 
 
Ihr Bürgermeister 
 
 
 
 
Martin Ritzmaier 

Der Bürgermeister  
informiert ... 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Liebe Kinder und Jugendliche! 



Auch für die Sommerferien 2024 bietet die 
Marktgemeinde St. Martin-Karlsbach wieder 
Arbeitsplätze im Bauhof an.  
 

Bewerbungsfrist: 09. Februar 2024 
 

Bewerbungen sind für  
diese Zeiträume möglich: 

 

01. Juli - 19. Juli 2024 
22. Juli - 09. August 2024 

12. August - 30. August 2024 

Ferialjobs 

Maria Brandstetter (2022) Alois Becksteiner 

Johann Hödelsberger  (2022) Annemarie Steinberger  

Anna Peham Maria Mittmasser 

Maria Hödelsberger Anton Weigl 

Herta Zemlizka Rosa Maria Burgstaller 

Johann Kamleithner  Hermine Wenisch 

Paulina Windisch Anna Gruber 

Maria Gassner Friedrich Üblacker 

Hermine Palme Helga Günther 

Leopoldine Grünsteidl Johann Bohmann 

Franz Litzllachner Ferdinand Brandstetter 

Marianne Jaschke Anita Schrammel 

Franz Zeillinger Karl Pabst 

Luca Schmutzer (2022) Emilia Peham 

Amalia Mittmasser (2022) Matteo Schadenhofer 

Marlies Schernhammer Victoria Pichler 

Amelie Mayrhofer Emilia Lenk 

Raphael Neubauer Ben Krutsch 

Madeline Morf Markus Heiß 

Theo Wurzer Orest Koch 

Matteo Tiefenböck Antonia Stadler 

Maximilian Hintersteiner Jakob Stauderer 

Tobias Bichler Jakob Brey 

Jakob Pammer Emilian Sirlinger 

Noah Aigner  

19. Jänner 19. Juli 

16. Februar August entfällt 

15. März 20. September 

19. April 18. Oktober 

17. Mai November entfällt 

21. Juni 20. Dezember 

Termine 2024 

Geburten 
Herzlich Willkommen  

Sterbefälle 2023 
Wir gedenken unseren Toten  

 
Im Jahr 2024 wird die Gemeinde 

 

 eine Änderung  
des örtlichen Raumordnungsprogramms  

 

durchführen.  
 

Sollten Sie Bauvorhaben planen und  
dafür eine Flächenwidmungsplanänderung 

benötigen oder dazu fragen haben,  
können Sie sich  

 
bis 31. Jänner 2024    

 
an das Gemeindeamt wenden. 

Änderung  
Raumordnungsprogramm 

Mutterberatung 
St. Martin  



Feier der Jubilare 
Herzliche Gratulation allen Jubilaren zu Ihrem Festtag!  
Die Marktgemeinde St. Martin-Karlsbach lud traditionell 
gemeinsam mit der Pfarre alle Jubilare aus dem zweiten 
Halbjahr zu einem gemeinsamen Mittagessen und  
gemütlichen Nachmittag ins Gasthaus Bürbaumer ein. 
Bürgermeister Martin Ritzmaier, Vizebürgermeister 

Rainer Aichinger, Geschäftsführender Gemeinderat 
Robert Döller, Gemeinderat Florian Weigl sowie Pfarrer 
Stephen Toice und Pfarrkirchenrat Karl Redl gratulierten 
zu den Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen ganz herz-
lich.  Wir wünschen allen Jubilaren alles Gute! 

Diamantene Hochzeit, Erika und Helmut Schwaighofer Goldene Hochzeit, Rosa und Gottfried Aichinger 

Goldene Hochzeit, Rosa und Hermann Pichler 

 

Herzliche Gratulation 
auch an 

 
 

Diamantene Hochzeit 
 

Christine und Karl Riegler 
Pauline und Karl Dorrer 

 
 

Goldene Hochzeit 
 

Melitta und Karl Karntlehner 



90. Geburtstag, Johann Januschkowetz 80. Geburtstag, Alois Eder 

80. Geburtstag, Erika Schwaighofer 

 

Herzliche Gratulation 
auch an 

 
 

80. Geburtstag 
 

Fritz Zotl 
Maria Zotl 

Herzliche Gratulation 
zu den bestandenen Prüfungen 

Kundmachung – Verkehrsmaßnahmen Teilbereich 
der Lindenstraße anlässlich der Erweiterung des 
Kindergarten St. Martin (Lindenstraße 5)  
 
Im Zuge der Baumaßnahmen für die Erweiterung des 
Kindergartens St. Martin sind Verkehrsmaßnahmen für 
einen Teilbereich der Lindenstraße erforderlich.  
Die Verordnung dieser tritt mit Aufstellung der Verkehrs-
zeichen in Kraft. Nähere Informationen dazu können der 
schriftlichen Verordnung an der Kundmachungstafel der 
Marktgemeinde St. Martin-Karlsbach entnommen 
werden.  

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Frau Theresa Handl hat ihr Masterstudium für Lebens-
mitteltechnologie an der Universität für Bodenkultur 
Wien erfolgreich abgeschlossen. Ihr wurde der akademi-
sche Grad Diplom-Ingenieurin verliehen. 
 
Frau Renate Rester hat ihr Studium für Freizeitpädago-
gik an der Kirchlich Pädagogischen Hochschule in 
Krems absolviert. Als akademische Freizeitpädagogin 
wird sie unseren Schülerhort in St. Martin leiten. 
 
Herzliche Gratulation und alles Gute für die Zukunft! 

Verkehrsmaßnahmen Lindenstraße 
anlässlich Erweiterung Kindergarten  

 

Lt. § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind das Land NÖ 
und die Gemeinden berechtigt, Ehrungen zu verlaut-
baren oder für eine Verlautbarung durch andere zu 
sorgen, sofern sich die geehrten Personen nicht 
dagegen schriftlich ausgesprochen haben. Falls Sie 
also eine Verlautbarung Ihres Jubiläums, der Geburt 
Ihres Kindes oder den Todesfall eines Angehörigen 
nicht wünschen, ersuchen wir Sie, uns dies schriftlich 
am Gemeindeamt der Marktgemeinde St. Martin-
Karlsbach oder per E-Mail bekanntzugeben -
marktgemeinde@st-martin-karlsbach.gv.at. 

Ehrungen und Verlautbarungen 



Silvesterknaller/Feuerwerkskörper 
Verwendung und Beschränkung  
Je nach Gefährlichkeit von Feuerwerkskörpern/
Silvesterknallern gibt es unterschiedliche Altersbe-
schränkungen und sonstige Voraussetzungen, die für 
ihren Besitz, ihre Verwendung und ihre Überlassung er-
füllt sein müssen. Feuerwerkskörper/Silvesterknaller 
werden in vier Kategorien (F1, F2, F3, F4) unterteilt, für 
die jeweils festgelegt ist, wie alt Verwenderinnen/
Verwender bzw. Besitzerinnen/Besitzer sein müssen, 
und ob sie zusätzlich über Sachkunde oder Fachkennt-
nis verfügen müssen.  

Auf Silvesterknallern/Feuerwerkskörpern ist die Katego-
rie, in die sie fallen, angegeben.  
 
F1 (ab 12 Jahren)  sehr geringe Gefahr 
F2 (ab 16 Jahren) geringe Gefahr 
F3 (ab 18 Jahren) mittlere Gefahr 
F4 (ab 18 Jahren) große Gefahr 

Beschränkungen der Verwendung von Silvesterknal-
lern und Feuerwerkskörpern 
 

Die Verwendung von Feuerwerkskörpern/Silvester-
knallern der Kategorie F2 (z.B. Schweizer  
Kracher, Knallfrösche etc.) ist im Ortsgebiet grund-
sätzlich ganzjährig verboten.  
Der Bürgermeisterin/dem Bürgermeister steht es frei, 
teilweise eine Ausnahme zu erlauben, aber nur, soweit 
keine Gefährdung für Menschen, deren Eigentum, die 
öffentliche Sicherheit oder unzumutbare Lärmbelästigun-
gen zu befürchten ist. 
 

Feuerwerkskörper/Silvesterknaller der Kategorien F1 
(z.B. Wunderkerzen, Knallbonbons, Knallerbsen etc.) 
und F2 (z.B. Schweizer Kracher, Knallfrösche etc.)  
dürfen nur einzeln und voneinander getrennt angezün-
det werden. 
 
Die Verwendung in der Nähe von Tankstellen und an-
deren leicht entzündlichen oder explosionsgefährdeten 
Gegenständen, Anlagen und Orten ist verboten. 
 
Handeln Sie im Umgang mit Silvesterknallern/
Feuerwerkskörpern verantwortungsvoll und nehmen 
Sie Rücksicht!  
 

Quelle: oesterreich.gv.at 

 

STERNSINGER 
Nachrichten 

 
Die Sternsinger sind zu Ihnen unterwegs am: 

 
 
Donnerstag, 28. Dezember 2023: Neuhaus, Satzenberg, Pflanzbeet, Eitzing 
 
Freitag, 29. Dezember 2023: Karlsbach, Ennsbach: Mehlberg und Teile von Ennsbach, 
 Habich und Winkl, neue Siedlung 
 
Samstag, 30. Dezember 2023: Ennsbach: Dorf 
 
Dienstag, 02. Jänner 2024: Hengstberg 
 
Mittwoch, 03. Jänner 2024: St. Martin 
 
 

 
 
Text und Foto: Margit Redl 



  

Wirbelsäulengymnastik 
Mo, 29.01.2024 

17:00 Uhr 

Ort:  Turnsaal, VS St. Martin 

Kosten:  € 53 

Anmeldung:  Gemeindeamt St. Martin 
     07412 58902 

 

Kursleiterin: Gerlinde Redl  

Unterwassergymnastik 
ab Di, 30.01.2024 

19:10 Uhr 

Ort:  Hallenbad, Ybbs 

Kosten:  € 57 

Anmeldung:  Gemeindeamt St. Martin 
     07412 58902 

 
Kursleiterin: Gerlinde Redl   

marktgemeinde@st-martin-karlsbach.gv.at 

Gemeinsam stark werden 
Volksschule St. Martin-Karlsbach informiert 
Wir sind seit 01.11.2023 eine „Gemeinsam stark  
werden“ zertifizierte Schule. 
 

„Gemeinsam stark werden“ ist ein Unterrichtsprogramm 
zur Stärkung der Lebenskompetenzen unserer Schüle-
rinnen und Schüler. Lebenskompetenzen ermöglichen 
es uns, mit der Welt, unserem Leben und dessen 
Belastungen zurechtzukommen. Sie sind das Rüstzeug, 
mit dem wir Herausforderungen meistern und den Alltag 
erfolgreich bewältigen können. 
 

Als universelles Präventionsprogramm leistet 
„Gemeinsam stark werden“ einen Beitrag zur Sucht-, 
Gewalt- und Suizidprävention sowie zur Prävention psy-
chischer Störungen. Die Umsetzung des Programms  

 
 
 

fördert das Grundvertrauen, die Beziehungsfähigkeit, 
den Selbstwert und die Werteverwirklichung unserer 
Schülerinnen und Schüler und unterstützt sie auf ihrem 
Weg in ein eigenverantwortliches Leben voller Freude, 
Mut und Tatendrang.  
 

Unsere Lehrpersonen haben die Fortbildung 
„Gemeinsam stark werden“ absolviert und wenden die 
Inhalte, Übungen und stundenübergreifenden Rituale 
aktiv im Unterricht an. 

Besuch am Gemeindeamt 
Volksschulkinder auf Exkursion 
Die Kinder der dritten Klasse unserer Volksschule 
besuchten unseren Bürgermeister und sein Team 
am Gemeindeamt! 
 
Im Rahmen des Sachunterrichts statteten die Kinder der 
dritten Klasse dem Gemeindeamt einen Besuch ab.  
 
Die Schülerinnen und Schüler lernten im Stationenbe-
trieb die verschiedenen Abteilungen und Ämter am  
Gemeindeamt kennen. Dabei wurden sie über das Tätig-
keitsfeld und die umfangreichen Aufgaben des Gemein-
deamtes informiert.  
 

 

marktgemeinde@st-martin-karlsbach.gv.at 



Unsere Polizei - Gemeinsam sicher 
Dämmerungseinbruch hat wieder Saison 
Im Herbst kommt es vermehrt zu Dämmerungsein-
brüchen. Neben Wohnräumen sind auch Kellerabtei-
le bei Einbrechern hoch im Kurs. 
 
Die Tage werden wieder kürzer und die Dunkelheit setzt 
früher ein: Es ist Herbstzeit. Mit dem Herbst haben auch 
Dämmerungseinbrüche wieder Hochsaison. In der Zeit 
von November bis März verschaffen sich die Täter im 
Schutz der Finsternis Zugang zu Wohnungen und  
Häusern, insbesondere dann, wenn keine Sicherheits-
maßnahmen von außen zu erkennen oder Zeichen der 
Abwesenheit sichtbar sind. Doch auch Kellerabteile sind 
von den Einbrechern ein beliebtes Ziel. 
 
Im Schutz der Dämmerung 
 

Die Einbrüche geschehen meist zwischen 16:00 und 
21:00 Uhr, wenn die Täter annehmen, dass keiner zu 
Hause ist. Objekte, die neben Hauptverkehrsrouten  
liegen und von wo aus schnell geflüchtet werden kann, 
sind besonders beliebt. Ebenfalls betroffen sind Siedlun-
gen mit schwer einsehbaren Wohnungen. Die Täter nut-
zen  
dabei jede Möglichkeit, die sich ihnen bietet, um in den 
Wohnraum zu gelangen: Sie zwängen Terrassentüren, 
Fenster und Kellerzugänge auf, nutzen Leitern bezie-
hungsweise Einstiegshilfen wie Gartenmöbel, die im 
Garten achtlos herumstehen. 
 
Kellereinbrüche gestiegen 
 

Laut Polizeilicher Kriminalstatistik (PKS) wurden 2022 in 
Österreich 9.138 Kellereinbrüche zur Anzeige gebracht, 
eine Steigerung von 27,6 Prozent zum Vorjahr 
(2021: 7.159). Damit fanden rund 60,6 Prozent mehr 
Einbrüche in Kellerabteile als in Wohnungen statt. Der 
jährliche Gesamtschaden liegt bei rund acht bis zehn 
Millionen Euro. Als beliebteste Beute zählt nach wie vor 
das Fahrrad, gefolgt von Werkzeug, Maschinen und  
Geräten sowie Zubehör. 55 Prozent der rund 9.100  
Kellereinbrüche konnten von den Tatverdächtigen  
vollendet werden, in den restlichen 45 Prozent fanden 
die Täter meist keine Beute. 
 
Zielgerichtete Maßnahmen 
 

Die Polizei setzt bereits seit einigen Jahren zielgerichte-
te Maßnahmen ein, um dieses Phänomen zu bekämp-
fen: Neben vernetzten Analysemethoden und raschen 
Fahndungsmaßnahmen wurden auch eigens eingerich-
tete Ermittlungsgruppen etabliert und Schwerpunkte 
beim Streifendienst gesetzt. Präventionsbedienstete  
leisten zudem wichtige Präventionsarbeit und beraten 
die Bevölkerung vor Ort. 
 

Tipps der Kriminalprävention 
 

 Schließen Sie Fenster und Terrassen- und Balkon-
türen, auch wenn Sie nur kurz weggehen! 

 Verwenden Sie Zeitschaltuhren und Bewegungsmel-
der für die Innen- und Außenbeleuchtung! 

 Durch eine gute Nachbarschaft und gegenseitige 
Hilfe können Einbrüche verhindert werden. 

 MeIden Sie Verdächtiges der PoIizei! 

 Leitern, Gartenmöbel und frei herumliegendes  
Werkzeug können praktische Helfer für Einbrecher 
sein. Sie sollten versperrt im inneren des Hauses 
aufbewahrt werden. 

 
Wenn der Täter anwesend ist 
 

 Erwecken Sie den Eindruck, dass Sie nicht allein 
sind! Rufen Sie einen Namen - zum Beispiel: „Helmut 
hörst Du das?" 

 Schalten Sie das Licht an! 

 Ermöglichen Sie dem Täter die Flucht und stellen Sie 
sich ihm nicht in den Weg! 

 Merken Sie sich möglichst viele Details vom Erschei-
nungsbild des Täters! 

 Rufen Sie die Polizei unter 133 und geben Sie  
Informationen zur Anzahl der Täter und Fluchtrich-
tung weiter! Halten Sie die telefonische Verbindung 
mit der Polizei! 

 
Nach einem Einbruch 
 

 Bewahren Sie Ruhe und rufen Sie die Polizei unter 
133 an! Telefonische Verbindung mit der Polizei  
halten und den Anweisungen folgen! 

 Verändern oder berühren Sie nichts! 
 

Weitere Tipps finden Sie auf der Internetseite des  
Bundeskriminalamtes - bundeskriminaIamt.at - Eigentum 
schützen. 



Unter dem Motto „Dorferneuerung geht uns alle an“  
wurde am 16.11.2001 der Dorferneuerungsverein 
St. Martin-Karlsbach gegründet. Es folgten sehr aktive 
Jahre in denen viele wichtige Projekte in unserer  
Gemeinde umgesetzt wurden. Wie zum Beispiel der 
neue Marktplatz, der Dorfplatz in Karlsbach, Friedhofsa-
nierung, Gestaltung Ortseinfahrten, Sportplatz, Vorplatz 
Schule, Straßenbezeichnungen, Parkplatzgestaltung, 
Beachvolleyballplatz, Martinsbrunnen. 
 
Dabei konnten über € 160.000,00 an Fördermittel für 
unsere Gemeinde durch den Dorferneuerungsverein luk-
riert werden. Nach dieser aktiven Phase wurde der Ver-
ein auf die „Ruhephase“ umgestellt.  

Da vom Land Niederösterreich die Förderkriterien neu 
gestaltet wurden, es ab 2024 wieder interessante  
Fördermittel gibt und in unserer Gemeinde wichtige 
Projekte anstehen, wäre es sehr wichtig, den Verein wie-
der zu aktivieren und so zu den neuen Fördertöpfen zu 
gelangen. 
 
Daher werden interessierte Personen gesucht, die 
sich für unsere schöne Gemeinde engagieren und eine 
Funktion im neu zu besetzenden Dorferneuerungsvor-
stand übernehmen. 
 
Bitte meldet euch telefonisch bei (Noch-) Obmann Hans 
Riesenberger unter 0664/73690081 oder per Mail an 
johann.riesenberger@aon.at.  
 
Wenn es darum geht, die Lebensqualität in Gemeinden 
und Dörfern zu steigern, stehen dem Dorferneuerungs-
verein und der Gemeinde eine Vielfalt an geförderten 
Maßnahmen zur Verfügung. 
Engagieren wir uns für eine noch schönere, lebenswer-
tere Gemeinde, das Dorf als attraktiven und lebendigen 
Lebensraum auch für die nächsten Generationen zu 
erhalten sowie Traditionen und Brauchtum zu pflegen. 
 
 

 
DORFERNEUERUNGSVEREIN 
ST. MARTIN-KARLSBACH 
Obmann Johann Riesenberger 

DORFERNEUERUNGSVEREIN NEU  





Dorfgemeinschaft Karlsbach 
gründete gleichnamigen Verein  
Am Freitag, den 12. Mai 2023 versammelten sich, 
16 engagierte Dorfbewohner aus Karlsbach - im Gast-
haus Kaltenbrunner - um den Verein Namens 
“Dorfgemeinschaft Karlsbach” ins Leben zu rufen.  
Die Gründungsmitglieder, nahmen sich an diesem Tag 
zum Ziel, die Vereinsstatuten zu besiegeln und den Vor-
stand zu wählen. 
 
Andreas Kamleitner wurde einstimmig zum Obmann 
gewählt, und Mathias Mayrhofer wird ihn als sein Stell-
vertreter unterstützen. Die Finanzen des Vereins sind in 
den bewährten Händen von Michael Temper, der den 
Posten des Kassiers übernimmt, und Jürgen Salzer als 
Kassier Stellvertreter. Markus Steinberger wird als 
Schriftführer agieren, während Markus Auer die Position 
des Schriftführer Stellvertreters innehat. 
 
Der Verein hat sich in erster Linie der Förderung von 
gemeinnützigen Aktivitäten rund um das Dorf Karlsbach 
verschrieben, darunter Heimatpflege, Heimatkunde und 
die Bewahrung von Brauchtum und Traditionen. Zu den 
geplanten Veranstaltungen zählen das jährliche  
Sternentflammen im Advent und die Sonnenwende, die 
in traditioneller Weise gefeiert werden.  

Darüber hinaus werden weitere Aktivitäten in Erwägung 
gezogen, wie das diesjährige Highlight, die Ausrichtung 
des Erntedankfestes. 
Die positive Resonanz auf die gemeinsamen Aktivitäten 

hat bereits zu einem Mitgliederzuwachs geführt, und der 
Verein zählt derzeit 70 Mitglieder. Die Dorfgemeinschaft 
hofft auf weiteren Zuwachs aus den Reihen der Dorfbe-
wohner. 
 
Ein weiterer Schwerpunkt des Vereins liegt in der  
Sichtung und Sammlung von Kulturgütern, insbesondere 
im Hinblick auf die beiden Kapellen in Karlsbach und das 
dazugehörige Ratschentum. Interessierte sind herzlich 
eingeladen, dem eigens gegründeten Gremium im  
Verein, besetzt durch Hochenauer Leopold und Weigl 
Anton, beizutreten und einen Beitrag zur Bewahrung der 
örtlichen Kultur zu leisten. 
Alle Interessierte und potenzielle zukünftige Unterstützer 

sind ebenfalls herzlich eingeladen, sich bei den genann-
ten Verantwortlichen zu melden oder dies auch über die 
E-Mail-Adresse 
dorfgemeinschaft.karlsbach@outlook.com zu tun. 
 
Text und Foto: Dorfgemeinschaft Karlsbach 

Dorfplatz Karlsbach 

Ermtedankfeier 

Gruppenfoto 

  

Line Dance Kurs  
in St. Martin  

 

ab 10.1.2024, 19:00 Uhr 

 10  Einheiten 

 

Wo: Volksschule St. Martin 

(Eingang Turnhalle)  

Kosten: € 25 
Anmeldungen: 0650 55 70 201 



V  2024 
Jänner - März 

Datum Uhrzeit Name der Veranstaltung Veranstalter Ort 

Montag 01.01. 10:00 Hl. Messe - Neujahr Pfarre Kirche 

Samstag 06.01. 10:00 Hl. Messe mit Sternsinger Pfarre Kirche 

Mittwoch 10.01. 14:00 Stammtisch  Seniorenbund GH Bürbaumer 

Sonntag 14.01. 14:00 Musikantenstammtisch GH Kaltenbrunner  GH Kaltenbrunner 

Sonntag 14.01. 10:00 Jahreshauptversammlung Musikverein Musikheim 

Sonntag 21.01. 10:00 Jahreshauptversammlung FF Ennsbach GH Bürbaumer 

Freitag 26.01. 18:00 Jahreshauptversammlung FF St. Martin Turnsaal Volksschule 

Freitag 26.01. 14:00 Jahreshauptversammlung Seniorenbund GH Kaltenbrunner 

Samstag 27.01. 19:00 Mitgliederversammlung FF Karlsbach GH Kaltenbrunner 

Sonntag 28.01. 14:00 Musikantenstammtisch GH Kaltenbrunner GH Kaltenbrunner 

Sonntag 04.02. 08:00 Lichtmessfeier mit Blasiussegen  Pfarre Kirche 

Sonntag 04.02. 10:30 Jahreshauptversammlung ÖKB GH Kaltenbrunner 

Freitag 09.02. 19:00 Jahreshauptversammlung ESV Vereinshaus 

Sonntag 11.02.   Naschmarkt (Faschingsonntag) Pfarre Pfarrhof 

Sonntag 11.02. 14:00 Musikantenstammtisch GH Kaltenbrunner GH Kaltenbrunner 

Montag 12.02. 20:00 Bezirksball Landjugend Stadthalle Ybbs 

Mittwoch 14.02. 16:00 Aschermittwochs-Liturgie Pfarre Kirche 

Freitag 16.02. 19:00 Jahreshauptversammlung Sportunion Turnsaal Volksschule 

Sonntag 25.02. 09:00-12:00 Blutspendeaktion ÖAAB Galerie der VS 

Sonntag 25.02.   Fastensuppenessen Pfarre Pfarrhof 

Sonntag 25.02. 14:00 Musikantenstammtisch GH Kaltenbrunner GH Kaltenbrunner 

Mittwoch 28.02. 14:00 Gesellschaftsschnapsen Seniorenbund GH Bürbaumer 

Freitag 01.03. 18:30 Gottesdienst zum Weltgebetstag d. Frauen Pfarre Kirche 

Donnerstag 07.03. 17:30 Anbetungstag Pfarre Kirche 

Samstag 09.03. 19:30 Kabarettabend ÖAAB Turnsaal Volksschule 

Sonntag 10.03. 14:00 Musikantenstammtisch GH Kaltenbrunner GH Kaltenbrunner 

Dienstag 12.03.   Therme Geinberg Seniorenbund   

Mittwoch 13.03. 14:00 Stammtisch  Seniorenbund GH Bürbaumer 

Freitag 15.03.   Kreuzwegandacht Seniorenbund   

Sonntag 17.03.   Osterbastelmarkt Pfarre, Bastelrunde Pfarrhof 

Donnerstag 21.03. 18:30 Bußfeier Pfarre Kirche 

Sonntag 24.03. 10:00 Palmweihe + Prozession + Festmesse Pfarre Kirche 

Sonntag 24.03. 14:00 Musikantenstammtisch GH Kaltenbrunner GH Kaltenbrunner 

Donnerstag 28.03. 17:30 Abendmahlsfeier Pfarre Kirche 

Freitag 29.03. 15:00 Karfreitagsliturgie Pfarre Kirche 

Samstag 30.03. 20:00 Osternacht Pfarre Kirche 

Sonntag 31.03. 08:00 Osterhochamt + Auferstehungsprozession Pfarre Kirche 



Ä  2024 
Jänner - März 

Jänner   

01. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER 07473 8232 0  

06./07. Dr. Franz Alois GABLER 07474 280  

13./14. Dr. Paul FELDBACHER 07412 58090  

20./21. Dr. Florian HOFFER 0720 270099 

27./28. Dr. Paul FELDBACHER 07412 58090  

28./29. Dr. Franz Alois GABLER 07474 280  

Februar   

02./03. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER 07473 8232 0  

10./11. bei Redaktionsschluss nicht bekannt  

17./18. Dr. Florian HOFFER 0720 270099 

24./25. Dr. Paul FELDBACHER 07412 58090  

März   

02./03. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER 07473 8232 0  

09./10. Dr. Franz Alois GABLER 07474 280  

16./17. Dr. Paul FELDBACHER 07412 58090  

23./24. Dr. Florian HOFFER 0720 270099 

30./31. Dr. Franz Alois GABLER 07474 280  

25. Februar 2024 






